
Medienmitteilung - Orient Rallye 2014 !
Walliser Fondue in Jordanischer Wüste  

Sechs Schweizer abseits aller Autobahnen: in drei alten Rostlauben will das Team von Zürich nach 
Amman fahren – auf den Spuren der Drehorte von “Indiana Jones”. 

Die Spielregeln sind einfach: Zugelassen sind nur Autos, die mindestens 20 Jahre alt oder nur mehr 
1111,11 Euro wert sind; Navigationssysteme sind ebenso verboten wie die Benutzung von 
Mautstrassen und Autobahnen; mindestens 555 Kilometer, aber nicht mehr als 666 Kilometer ist die 
Tagesstrecke. Übernachtet wird in Zelten oder Unterkünften, die pro Nase nicht teurer als 11,11 Euro 
pro Nacht kosten dürfen.!

Am Ziel in Amman, der 2-Millionen-Hauptstadt des Haschemitischen Königsreiches Jordanien, sollte 
mindestens ein Auto ankommen. Dem Gewinner der Rallye winkt als Hauptpreis ein Kamel, das 
traditionsgemäss einer jungen Beduinenfamilie als Startkapital gespendet wird. Und, wenn alles 
klappt, dann servieren unsere sechs Schweizer dem Kronprinz von Jordanien ein Original Walliser 
Fondue – natürlich ohne den dort verbotenen Fendant.!

“Da jedes Team sich eine eigene Route aussuchen kann, besuchen wir eben all die Drehorte der 
Indiana Jones-Filme”, sagt Teilnehmer Steven Glogger. “Daher auch unser Name  ‚Raiders Of The Lost 
Camel‘“.!

In den schrottreifen Autos sitzen keine Rallye-Fahrer, sondern IT-Ingenieure, Systemanalytiker und 
Account-Manager. “Schade: Aber ein Arzt hat die Teilnahme abgesagt – und Mechaniker haben wir 
leider auch nicht”, meint Glogger, der mit seinen Mannen aber voller Zuversicht ist: “Irgendwie 
kommen wir schon in die Wüste und zu unserem Fondue.”!

Pikant ist bereits die Wahl der Autos: “Drei absolut gleiche wären da schon von Vorteil”, meinen die 
Schweizer. “Da wächst die Chance, wenigstens eines via Europa, den Balkan, Griechenland, Türkei, 
Zypern und Israel nach Jordanien zu kommen.”!

Neben dem reinen Spassfaktor steht bei der Orient-Rallye der Charity-Gedanke im Vordergrund: Alle 
Fahrzeuge wie auch die Ausrüstung bleiben nach der Ankunft in Jordanien und werden zu einem 
guten Zweck verwertet. Im Rahmen einer Sonderprüfung soll nahe der ältesten Kirche der Welt in 
Rihab (Jordanien) durch die Rallye eine interkonfessionelle Pilger- oder Begegnungsstätte errichtet 
sowie ein Jugendheim in der Türkei aufgebaut werden. In der Vergangenheit wurden bereits der 
Türkische Halbmond, Schulen, Kinderheime und andere soziale Institutionen unterstützt. 

Weitere Informationen und Bildmaterial: 

Raiders Of The Lost Camel 
c/o Steven Glogger 
Thomas-Scherrstrasse 4 
CH-8700 Küsnacht !
Tel.: +41 79 277 92 35 
E-Mail: team@camelraiders.com

www.camelraiders.com  
www.facebook.com/camelraiders   
www.twitter.com/camelraiders 
www.allgaeu-orient.de
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